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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) 
Rückrunde

SSV Neumünster : TSV Balzhausen 
Freitag, 09.02.2024, 18:00 Uhr

Wank und Kaufmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Balzhausen im Spiel der
Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Rückrunde beim
SSV Neumünster beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von
29:12 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Wank und Kaufmann, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Einen Zähler für die Gäste mussten Marcic / Keis bei der 1:3-
Niederlage gegen Wank / Kaufmann hinnehmen. 6:11, 12:10, 15:13, 10:12, 12:10 hieß es dagegen
am Ende des nächsten Spiels, als Hartmann / Uhlemann und Ruf / Gschrey die Schläger kreuzten.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Luka Marcic hatte gegen Timo Wank bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Einen Zähler für die Gäste
musste Elia Lukas Keis bei der 1:3-Niederlage gegen Fabian Kaufmann hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Simon Hartmann und Maximilian Ruf, bevor das zumindest auf
dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Bruno Uhlemann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Leonie Gschrey
verlor. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 1:5. 2:3 hieß
es am Schluss des nächsten Spiels, als Luka Marcic und Fabian Kaufmann am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Timo Wank konnte Elia Lukas Keis den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Simon
Hartmann eine Vier-Satz-Niederlage gegen Leonie Gschrey kassierte. Der Stand vor dem letzten
Einzel des Abends hieß damit 1:8. Bruno Uhlemann gegen Maximilian Ruf hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV
Balzhausen die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SSV Neumünster nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Lauingen am 02.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TSV
Balzhausen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den FC 1920
Gundelfingen am 23.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SSV Neumünster

Doppel: Marcic / Keis 0:1, Hartmann / Uhlemann 1:0 
Einzel: L. Marcic 0:2, E. Keis 0:2, S. Hartmann 0:2, B. Uhlemann 0:2 

 TSV Balzhausen
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Doppel: Wank / Kaufmann 1:0, Ruf / Gschrey 0:1 
Einzel: T. Wank 2:0, F. Kaufmann 2:0, M. Ruf 2:0, L. Gschrey 2:0


